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Santander Select Rückblick 1. Halb- 
jahr 2022. Im Bann der Notenbanken
Nach dem sehr erfreulichen Verlauf der Kapitalmärkte 
im Vorjahr führten im abgelaufenen Halbjahr nicht nur 
der Ukraine-Konflikt, sondern auch steigende Zinsen zu 
historisch starken Kursrückgängen der wichtigsten An-
lageklassen. Auf Basis höherer Zinsen und attraktiver 
Bewertungen von Aktien ist der Ausblick jedoch deutlich 
besser, als es die Stimmung an den Kapitalmärkten er-
warten ließe. 

Maßgeblicher Taktgeber der Entwicklung war die 
US-Notenbank, die ihrerseits Getriebener der historisch 
hohen Inflation war. Die Teuerungsraten, deren Auf-
wärtsbewegung noch im Vorjahr von den wesentlichen 
Währungshütern weltweit als vorübergehendes Phäno-
men gedeutet worden war, erwiesen sich nicht nur als 
hartnäckig, sondern als äußerst dynamisch. Liefereng-
pässe und anziehende Notierungen diverser Rohstoffe, 
nicht zuletzt als Folge des Ukraine-Konflikts, trieben 
die Inflation in den USA gar auf den höchsten Stand seit 
1982, in Deutschland seit Mitte der 70er-Jahre.

Die Folge war eine deutliche Straffung der Geldpolitik 
und insbesondere Zinserhöhungen durch die US-Noten-
bank, was nicht nur die globalen Aktienmärkte, sondern 
auch die Anleihen in Mitleidenschaft zog. US-Aktien  
verzeichneten dabei das schwächste erste Halbjahr seit  
60 Jahren. Eine solche parallele Entwicklung der  
wichtigsten Anlageklassen ist historisch zwar nicht  
einmalig, aber zumindest selten. Dass gute, diversifi-
zierte Multi-Asset-Lösungen wie die Select-Fonds in 
solch schwierigen Phasen weniger Risiko aufweisen, 
zeigt der Vergleich mit Staatsanleihen der Eurozone,  
die im ersten Halbjahr über 12 % verloren. Auf der  
Aktienseite musste der Dax fast 20 % abgeben. 

Zum Ende des zweiten Quartals zeichnete sich dann ein 
Wandel des an den Märkten vorherrschenden Narrativs 
ab. An Stelle der bislang im Fokus stehenden Sorgen 
bezüglich Preissteigerungen trat nun die wachsende 
Überzeugung, dass eine Abschwächung der Konjunktur 
in den Vordergrund rückt. Hierin spiegelt sich implizit 
die Erwartung der Märkte, dass die restriktivere Geld-
politik letztlich eine Abkühlung der Wirtschaftsaktivität 
bewirkt und so auch die Dynamik der Teuerungsraten 
reduzieren wird. Die Rentenmärkte reagierten Ende Juni 
mit Kursgewinnen auf diese Aussicht.

Insgesamt sind die Perspektiven für eine langfristig aus-
gerichtete Multi-Asset-Strategie deutlich besser, als es 
die Stimmung an der Kapitalmärkten derzeit erkennen 
lässt. Dazu tragen auch die gestiegenen Kapitalmarkt-
zinsen, die in der Eurozone mehrjährige Höchststände 
erreichten und nun wieder nennenswerte laufende  
Erträge ermöglichen, bei. Für Aktien spricht nicht nur  
die günstige Bewertung, auch die solide Situation der 
Arbeitsmärkte dies- wie jenseits des Atlantiks sollte 
helfen, dass eine sanfte Landung der Konjunktur mög-
lich wird.

Herausforderndes 1. Halbjahr für die 
Santander Select Fonds 
Im ersten Halbjahr machten sich beim Santander 
Select Defensive die deutlich angestiegenen Kapital-
marktzinsen bemerkbar. Zwar setzte das Portfolio-
management auf kürzere Laufzeiten und damit auf  
eine geringere Zinssensitivität, allerdings konnte dies 
die starken Kursrückgänge nur teilweise abfedern.  
Insgesamt gab der Anteilswert im Berichtszeitraum 
um 10,3 % nach.

Der Santander Select Moderate musste gleicherma-
ßen den schwachen Anleihemärkten wie auch den Kurs-
rückgängen an den Weltaktienmärkten Tribut zollen. 
Dass am Ende mit einem Minus von 12,3 % im Vergleich 
zu den großen Aktienindizes in Europa und den USA ein 
besseres Ergebnis erzielt werden konnte, ist der inter-
nationalen Streuung auf der Aktienseite geschuldet.  
Asiatische und insbesondere japanische Aktien konnten 
sich im schwierigen Umfeld besser schlagen, während 
US-Titel vom festen US-Dollar profitierten.

Beim Santander Select Dynamic schlug sich das aktien- 
seitig historisch schwache erste Halbjahr in einem Rück-
gang des Anteilspreises von 15,9 % nieder. Auch hier 
konnten sowohl die Beimischung von asiatischen  
Dividendentiteln als auch positive Beiträge aus Fremd-
währungspositionen, insbesondere dem US-Dollar, die 
Kursrückgänge begrenzen.

Der Santander Select Income konnte sich dem schwa-
chen  Umfeld der Kapitalmärkte und insbesondere dem 
Zinsanstieg nicht entziehen. Für das Halbjahr steht ein 
Minus von 10,6 % zu Buche, was allerdings besser ist als 
das von Unternehmensanleihen der Eurozone, die über 
12 % abgeben mussten. Positiv auf die Wertentwicklung 
wirkte sich die Allokation von inflationsgeschützten 
Anleihen sowie die internationale Diversifikation aus.
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Annahme: Ausgabeaufschlag 3 % 
*Kauf am 12. Juni 2012 (Defensive, Moderate, Dynamic). **Kauf am 30. Juni 2017 (Income). 
***Volatilität: Die Volatilität drückt aus, wie sehr die Rendite einer Geldanlage (zum Beispiel die eines Fonds) in einem definierten Zeitraum um einen Mittelwert 
schwankt. Die Volatilität ist eine Risikokennzahl und wird in Prozent ausgedrückt (mathematisch: Standardabweichung) und ist damit ein Maß für das Risiko eines 
Fonds. Je stärker die Schwankungen sind, umso höher ist die Volatilität. Durch die Volatilität lässt sich das Gewinn- und Verlustpotenzial einer Anlage abschätzen.
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Select Defensive* 
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Select Moderate* 
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Select Dynamic* 
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Select Income**

Wertentwicklung Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto

Seit Auflage 11,56 % 8,31 % 22,67 % 19,10 % 41,80 % 37,67 % – 2,38 % – 5,22 %

12.06.2012 – 30.06.2012 0,20 % – 2,72 % 0,47 % – 2,46 % 0,47 % – 2,45 %

30.06.2012 – 30.06.2013 7,25 % 9,26 %  13,43 %

30.06.2013 – 30.06.2014 6,52 % 7,46 % 10,81 %

30.06.2014 – 30.06.2015 2,60 % 7,52 % 12,47 %

30.06.2015 – 30.06.2016 0,18 % – 3,33 % – 7,51 %

30.06.2016 – 30.06.2017 1,16 % 4,46 % 9,11 % 0,00 % – 2,91 %

30.06.2017 – 30.06.2018 – 1,14 % – 0,02 % 1,38 % – 1,05 %

30.06.2018 – 30.06.2019 2,42 % 2,16 % 0,55 % 2,45 %

30.06.2019 – 30.06.2020 – 1,39 % – 3,38 % – 5,05 % – 3,56 %

30.06.2020 – 30.06.2021 3,01 % 6,99 % 14,02 % 10,08 %

30.06.2021 – 30.06.2022 – 8,86 % – 9,29 % – 10,36 % – 9,28 %
Durchschnittl. Ertrag seit  
Auflegung p. a. 1,09 % 0,80 % 2,05 % 1,75 % 3,53 % 3,23 % – 0,48 % – 1,07 %

Volatilität p. a.*** 2,80 % 5,30 % 8,51 % 5,02 %

Angaben zur bisherigen Wertentwicklung erlauben keine verlässliche Prognose für die Zukunft. Die Bruttowertentwicklung berücksichtigt alle auf Fonds- 
ebene anfallenden Kosten, die Nettowertentwicklung zusätzlich den Ausgabeaufschlag. Der Ausgabeaufschlag fällt nur einmalig bei Kauf an. Es können weitere 
Kosten wie zum Beispiel Depotkosten auf Anlegerseite anfallen. Die Kosten beschränken das potenzielle Wachstum Ihrer Anlage. Beispielrechnung Ausgabe-
aufschlag: Bei einem angenommenen Investment von 1 000 € müssen bei einem max. Ausgabeaufschlag von 3 % dafür 1 030 € aufgewendet werden.
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Quelle: Santander Asset Management
*Auflegungsdatum: 2. Juli 2017.
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Santander Select Income –Ausschüttungshistorie
 Ausschüttung pro Anteil   Ausschüttungsrendite

Quelle: Santander Asset Management

66+15+18+1+n32+32+35+1+n12+40+47+1+n 13+58+3+26+n

Stand per 31.12.2021

**In der Strategie „Inflations- 
absicherung“ werden Rohstoff-
investments und inflations-
geschützte Anleihen zusammen-
gefasst.  
Bei inflationsgeschützten Anleihen 
steigt der Coupon der Anleihe  
entsprechend der aktuellen 
Inflation.  
„Marktneutrale Strategien“  
verfolgen durch Absicherungs-
geschäfte den Ansatz einer 
Renditeerzielung, ohne den 
generellen Schwankungen/Risiken 
des Marktes ausgesetzt zu sein.
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Diese Marketingmitteilung stellt weder eine Empfehlung noch eine persönliche Beratung noch eine Kaufaufforderung dar. 
Den aktuell gültigen Ausgabeaufschlag erfahren Sie bei Ihrem Berater. Diese Informationen sind nicht abschließend.
Grundlage für jede Transaktion in diese Fonds sind der ausführliche Verkaufsprospekt, die wesentlichen Anlegerinformationen, der Halbjah-
resbericht sowie der aktuelle Jahresbericht in ihrer jeweils gültigen Fassung. Den Verkaufsprospekt erhalten Sie in Englisch, die wesentlichen 
Anlegerinformationen in Deutsch, Englisch, Italienisch, Spanisch und Portugiesisch bei Ihrem persönlichen Berater in Ihrer Santander Filiale 
oder unter www.santanderassetmanagement.com.
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Assetklassenverteilung 
Die unterschiedliche Verteilung der Assetklassen zu verschiedenen Zeitpunkten verdeutlicht, wie die Fonds aktiv, je nach Marktlage, für Sie 
verwaltet werden.

Regelmäßige Ausschüttungen mit dem Santander Select Income

Ein zusätzliches besonderes Merkmal in der Select Fonds Familie hat 
für Sie die Strategie Income. Der Fonds hat das Ziel einer jährlichen 
Ausschüttung von 3 %.* Die Ausschüttung erfolgt jeweils einmal pro Jahr 
im Dezember.

Damit eignet sich die Ausrichtung Income gerade für Anleger, die eine 
regelmäßige Ausschüttung wünschen.

Seit Auflage des Fonds am 2. Juli 2017 hat der Santander Select Income 
die angestrebte Ausschüttungsrendite im Durchschnitt erreicht. Die Über-
sicht über die bisherigen Ausschüttungen finden Sie in der Grafik.

*Das Fondsmanagement strebt eine Zielausschüttung von 3 % p. a. an. Eine Garantie 
für diese Ausschüttung besteht jedoch nicht. Die Ausschüttung kann sich neben  
Erträgen aus Zinsen und Dividenden sowie Optionsprämien aus weiteren Komponen-
ten zusammensetzen. Die jährliche Ausschüttung kann insbesondere in Zeiten starker 
Marktschwankungen von der Zielausschüttung (auch nach unten) abweichen.


